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ARV-SPEZIAL – BAUSTOFF+RECYCLING2
Neuer Aufbereitungplatz Grossenacher

Nachhaltigkeit im 
Strassenbau
Die zukunftsorientierte Inauen Strassenbau AG aus dem 
Zürcher Oberland investiert in eine nachhaltige Baukultur: 
Mit dem neuen Aufbereitungsplatz Grossenacher können 
jährlich 8000 Tonnen Strassenbelag zu RC-Kiesgemisch A 
wiederverwertet werden. Dass in naher Zukunft vermehrt 
Recycling-Baustoffe zum Einsatz kommen, ist ein Anlie-
gen des innovativen Bauunternehmens.

 Weitere Informationen:

Inauen Strassenbau AG
Turbinenweg 5, 8610 Uster
Tel. 044 945 14 45
www.inauen-strassenbau.ch
info@inauen-strassenbau.ch

Im Grossenacher unterhalb des Werkhofs 
ist der neue Aufbereitungsplatz der Inau-
en Strassenbau AG entstanden. Der Aus-
hub-, Rückbau- und Recycling-Verband 
Schweiz (ARV) hat die Anlage inspiziert 
und dem Unternehmen für den Bau-
stoff ein Qualitäts-Attest verliehen. Der 
Verband bestätigte, dass der Aufberei-
tungsplatz bestens gegen unabsehbare 
Umwelteinflüsse und Grundwasserver-
schmutzungen gesichert ist.
In Zukunft soll mehr auf wiederverwert-
bare Materialien gesetzt werden. Dieser 

Meinung ist auch das Amt für Abfall, Was-
ser, Energie und Luft des Kantons Zürich 
(AWEL), deshalb haben sie die Aktion «Kies 
für Generationen» ins Leben gerufen. 
Massnahmen zur Förderung eines ressour-
censchonenden Baustoffmanagements 
sind bereits lanciert.

Der Umwelt zuliebe
In der Schweiz werden jährlich bis zu  
50 Mio. Tonnen Baumaterial verarbeitet. 
Knapp ein Fünftel dieser Ressourcen stam-

men aus Recycling-Baustoffen. In Zukunft 
soll aus Sicht der Bauunternehmer ver-
mehrt mit diesen Materialien gearbeitet 
werden. Denn es ist ökologisch sinnvoll, 
da verhindert wird, dass sich Bauabfälle 
auf Entsorgungsplätzen in den Himmel 
stapeln und weniger Baustoffe importiert 
werden müssen. Letzteres führt zu einem 
geringeren CO2-Ausstoss und einer Scho-
nung der Infrastruktur.

Eine Win-Win-Situation
Weil die Transportwege des Recycling-
materials kurz sind, und die Verwendung 
preiswert ist, lohnt sich der Einsatz auch 
wirtschaftlich. Der Baustoff ist jederzeit 
verfügbar, die Transportkosten sind gerin-
ger, und es dient als vollwertiger Kieser-
satz für frostsichere Fundationsschichten. 
Neben den Unternehmen profitieren vor 
allem auch die Auftraggeber von günstige-
ren Preisen bei der Materialbeschaffung. 
Beim Recycling gewinnen alle. Am meis-
ten profitiert jedoch die Umwelt von der 
Ressourcenschonung. n

n Aufbereitungsplatz der Inauen Strassenbau AG 
im Zürcher Oberland. 
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